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Protokoll des Galgo Español Meeting am 25.04.2015 in Wismar 
Beginn: 14.00 Uhr – Ende 15.15 Uhr 
Protokollführer: Gabriele Hübchen (ZKM) 
Teilnehmer: s. Teilnehmerliste (15 Personen, stimmberechtigt 12 Personen) – Anlage 1 
 
Da die Austragungsorte und Wunschrichter für die nächsten zwei Jahre schon feststehen, wurde nur 
ein kleines Meeting für die wichtigen anstehenden Änderungen im DWZRV, welche unsere Rasse 
betreffen, abgehalten. 
Anwesend waren 12 stimmberechtigte Teilnehmer und 3 Gäste. Der Anwesenheit von Gästen wurde 
zugestimmt. Die Zustimmung erfolgte einstimmig. 
 
Tagungsordnungspunkte 
1. Begrüßung der Teilnehmer und Vorstellung neues ZKM 
2. Abstimmung über den Austragungsort der Jahresausstellung 2018 in Donaueschingen 
3. Abstimmung über den Austragungsort der Jahressportveranstaltung (JAS-S&L) 2018 
4. JAS – Vorprüfungsklasse für Galgos Españoles ohne Ahnentafel 
5. Vorstellung der Ergebnisse der JHV des DWZRV (März 2015) 
6. Erklärung zu der neuen Körordnung 
7. Anträge an das Meeting 
7.1 Das Meeting soll jährlich stattfinden (damit Anträge an die JHV des DWZRV zeitnah 

eingereicht werden können und beschlossene Anträge der JHV zeitnah vom Meeting 
diskutiert und umgesetzt werden können) 

8. Sonstiges 
8.1 Klärung und Klarstellung der Situation, die zur Aufgabe des letzten ZKM geführt haben 
8.2 Stellvertretendes ZKM 
8.3 Galgo Español Kasse 
8.4 Sonstiges 
 

1. Nachdem Frau Gabriele Hübchen als neues ZKM alle anwesenden Teilnehmer begrüßt hat, stellte 
sie sich den Anwesenden noch einmal kurz vor und bedankte sich für das Vertrauen und äußerte die 
große Hoffnung auf eine allseits gute Zusammenarbeit. Gleichzeitig stellte sie die Beschlussfähigkeit 
des Meetings fest. 
 
2. Frau Nicole Schmitjes äußerte den Wunsch, die Jahresausstellung 2018 doch einmal in dem großen 
Rahmen der Donaueschinger Windhundausstellung stattfinden zu lassen. Als Richter soll der 
bekannte spanische Galgo Español Richter Francisco Salamanca Llorente fungieren – dieses wurde 
mit 5 Ja-, 1 Nein-Stimme und 6 Enthaltungen angenommen. 
 
3. Die Abstimmung für die Jahressportveranstaltung (JAS-S&L) wurde auf das nächste Meeting 
anlässlich der Jahresausstellung 2016 in Landstuhl verschoben, da abgeklärt werden muss, ob eine 
Sportveranstaltung auch getrennt stattfinden kann. 
 
4. Das Thema wurde ausgiebig und lang diskutiert, ohne zu einem Ergebnis gekommen zu sein. Als 
Punkte wurden festgehalten: 

 man möchte die Hunde aus dem Tierschutz mit einbinden und ihren Besitzern ermöglichen, 
mehr über die Rasse ihrer Hunde zu erfahren 

 das ZKM soll sich mit der Ausstellungsbeauftragten, Frau Irmgard Reshel, in Verbindung 
setzen um abzuklären, was möglich ist, ohne gegen die Satzungen des DWZRV zu verstoßen 

 
5. Das ZKM hat über die wichtigsten Änderungen für unsere Rasse von der JHV berichtet: 
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 es gibt jetzt einen Veteranenjahressieger/in (Vet.JAS)und es gibt einen Sportjahressieger 
(JAS-S&L) 

 Landessiegerrennen und die neu beschlossenen Landessieger-Coursings sind offen für alle 
und nicht mehr auf die Zugehörigkeit zu einer Landesgruppe beschränkt 

 Die JHV des DWZRV findet jetzt wieder jährlich statt 
 
6. Es wurden einige Fragen zur neuen Körordnung gestellt. Vor allem äußerten die Teilnehmer ihren 
Unmut über die Phänotypveranstaltung, denn schließlich haben sie alle Hunde mit Ahnentafeln. Das 
ZKM hat dann erklärt, dass es nur ein vom VDH gewählter unglücklicher Begriff ist, damit aber 
eigentlich ein vollständiger und ausführlicher Bericht zum Hund gemeint ist, da in den 
Richterberichten auf der Ausstellung nicht immer alles eindeutig ist. Man hat sich auch im DWZRV 
darauf verständigt, dass Formwert ein besserer Begriff ist und nicht zu Fehlinterpretationen führt. 
Mit dieser Aussage waren die Teilnehmer zufrieden. 
 
7. Das Stattfinden eines jährlichen Meetings wurde einstimmig beschlossen.  
 
8. Missverständnisse und die Situation um die Änderung des Austragungsortes wurden besprochen 
und geklärt. Das neue ZKM, Frau Gabriele Hübchen, hat sich bei dem ehemaligen ZKM Vinci 
Petrowitz für ihre Mühe und ihre Tätigkeit für unsere Rasse bedankt. 

 Das ZKM teilte den anwesenden Teilnehmern mit, dass sie längere fruchtbare Gespräche mit 
Frau Nicole Schmitjes geführt hat, die zu dem Erfolg geführt haben, dass Frau Schmitjes sich 
bereit erklärt hat, sich als stellvertretendes ZKM zur Verfügung zu stellen, so dass die 
Aufgaben von zwei Personen bewältigt werden können. Dies wurde von allen anwesenden 
Teilnehmern herzlichst begrüßt. 

 Das ZKM regte an, eine Galgo Español Kasse ins Leben zu rufen, in die jeder Rassefreund 
monatlich 1 €, oder einmalig 12 € im Jahr spendet, so dass für die Jahresausstellungen z.B. 
Sonderpreise (Jahressiegerdecken / Wimpel / etc.) finanziert werden können. Beide 
Vorschläge (Galgo Español Kasse und Jahressiegerdecken / Wimpel) wurden mit 12 Ja 
Stimmen angenommen 
Frau Schmitjes erklärte sich bereit, als Kassenwart zu fungieren und dafür ein Konto 
einzurichten, worauf jeder Interessent im Jahr 12 € einzahlen kann. 

 Das ZKM wurde von den Teilnehmern des Meetings aufgefordert, zwei Anträge für die JHV 
des DWZRV aufzusetzen und fristgerecht zur Veröffentlichung im UW einzureichen. 

 
1. Zum Messen aller Windhunde soll in Zukunft, wie bei Whippet und Windspiel, eine feste Unterlage 
benutzt werden.  
Begründung: Es entstehen zum Teil sehr kuriose Messergebnisse, die man mit einem ebenerdigen 
Untergrund sicher vermeiden könnte. 
2. Alle Hasenzieher sollten eine Lizenz haben.  
Begründung: Wir würden es befürworten, wenn eine der wichtigsten Aufgaben bei einer 
Veranstaltung, nämlich das Lockmittels punktgenau vor den Hunden zu platzieren, von Personen mit 
Nachweis einer Qualifikation ausgeführt würde. 
 
Zum Ende bedankte sich das ZKM für die Aufmerksamkeit und konstruktiven Gedanken der 
Teilnehmer und beendete um 15.15 Uhr das Meeting mit den besten Wünschen für alle. 
 

 

 

Ort, Datum Unterschriften Protokollführer / ZKM 


